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 Vertiefung/Erweiterung der Kompetenzen für professionelle Kunst/Musik/Tanz Pädagogik
Deepening and expanding the competences of professional art pedagogy

 Befähigung > Diversität in verschiedenen Bereichen > Vorteile erkennen
Ability to take advantage of the opportunities of diversity in areas of professional activity

 Befähigung > Anwendung an Erfordernisse einer inklusiven Pädagogik (Theorie/Praxis)
Ability to apply existing professional skills to the needs of inclusive pedagogy in practice and theory.

 Befähigung > Arbeit in vielseitigem/multikulturellem Kontext 
Ability to work in multilateral and multicultural contexts

Lehrziele



Multiprofessionelle/multidisziplinäre Arbeitsmethoden - basierend auf 
Dialog und Reflexion 
Multi-professional and multidisciplinary working methods based on dialogue and reflection.

 Implementierung berücksichtigt nationale und internationale Kooperationen, 
mit Nutzung des Potenzials einer E-Learning Umgebung
Implementation considers national and international cooperation using the potential of e-learning environments

 Studien werden in Kooperation mit dem nationalen Arbeitsumfeld durchgeführt
Studies are carried out with the cooperation of national working contexts

Lehrinhalte



PHASES OF IMPLEMENTATION

Phasen der Durchführung 

Orientierungsphase aktive Workshop-Teilnahme 
(5 Tage) + (Haus)Aufgaben

praktisches Training 
+ Arbeitsaufträge

Evaluation 
+ Abschlussbericht



Orientierungsphase 

Theoretische Einführung in die Themen der Weiterbildung (selbständige Erarbeitung mit Literatur)



5 Tage Workshop in Präsenz mit je verschiedenen TagesthemenCreativity and dialogue as a 
base for creating a good 
atmosphere, motivation, and 
team spirit

Kreativität und Dialog als 
Basis zur Schaffung einer 
guten Atmosphäre, 
Motivation und Teamgeist

Inhalte der Arbeitsumgebung:
Vorträge und Diskussionen mit Lehrenden

Grundlagen der Entwicklungspsychologie in der 
Erziehung

“Team-Teaching” – gegen Vorurteile

Akzeptanz kultureller Differenzen als bereichernder 
Faktor



5 Tage Workshop in Präsenz mit je verschiedenen TagesthemenCreativity and dialogue as a 
base for creating a good 
atmosphere, motivation, and 
team spirit

Kreativität und Dialog als 
Basis zur Schaffung einer 
guten Atmosphäre, 
Motivation und Teamgeist

gleichberechtigte Aufmerksamkeit und Nichtdiskriminierung bei 
der Tätigkeit

Bekenntnis zu einem wertebasierten gemeinsamen Verständnis

Flexibilität und Respekt im Tun und Denken 

Reflexion über die Rolle des Individuums in einer Gruppe

Unterstützende Lehrmaterialien und -techniken



Gelegenheit zur Anwendung der Methoden, die im 
Workshop kennen gelernt wurden:

Beschreiben und probieren verschiedener Konzepten der 
Kunst/Musik/Tanzpädagogik und -methoden

Beobachtung, Respektierung, Anwendung  - Wichtigkeit 
des Wissens über Entwicklung

Vertraut sein mit Grundlagen in Curriculum Arbeit



Verbessern/ Verändern Erkennen von Formen der Erkennen des Fehlens von
Ungleicher Strukturen Segregation Zugänglichkeit

- Recognition and discussion concerning concepts of diversity and the
components of accessibility 

- Evaluation of personal attitudes and the ability to deal with frustration
- Methods how to keep a high level of tolerance and joy in teaching 
- Reflect one’s professional experience and keep up with argumentation 
- Promote accessibility and inclusion in different ways 
- Stand for a change of attitudes and the improvement of inclusive

practices 
- The perspective of lifelong learning in one's own professional activity 

- Anerkennung und Diskussion zu Konzepten von Diversität und Elementen von
Zugänglichkeit 

- Evaluation persönlicher Einstellungen und von Frustrationstoleranz
- Methoden zur Aufrechterhaltung eines hohen Level von Toleranz und Freude
des Lehrens 

- Reflexion der eigenen professionellen Erfahrung und Aktualisierung der 
Argumentation 

- Unterstütze Zugänglichkeit und Inklusion in verschiedener Weise 
- Trete ein für Einstellungsänderung und die Verbesserung inklusiver Praktiken 
- Die Perspektive von lebenslangem Lernen in den eigenen beruflichen Aktivitäten 



Feedback Analysis  – Analyse Rückmeldungen der Studierenden (Beispiel)

Verschiedene kreative 
Arbeitsmethoden

Großteils gut angekommen, 
manche wünschten mehr 
Spezialisierung für ihr 
Gebiet (Musik)

Verantwortungsteilung
Arbeiten im Team

Nicht so gut gelungen wie 
beabsichtigt wegen Distanz 
in Zeit und Ort (wenig 
Kontakte zu Lehrenden und 
Studierenden)

Aufgeschlossenheit und 
bedeutsame Interaktion 
ohne Vorurteile 
(Einstellungsänderung)

Mehr als 50% bestätigten 
dass sie ihre Einstellung 
geändert hat – abhängig von 
Vorerfahrung vor dem Kurs 



Nach Absolvierung des Weiterbildungsprogramms – ACIAE – sollten die Teilnehmenden im Stande sein, 
theoretisches Wissen über die (internationale) Entwicklung einer inklusiven Kunstpädagogik mit deren 
didaktischen Vorgehensweisen und praktischen Anwendungsmöglichkeiten zu kombinieren sowie 
sollten sich über die Wichtigkeit der Nutzung von beruflichen Kompetenzen für die Weiterentwicklung 
der inklusiven Pädagogik bewusst sein!

ALIISA - Continuing Inclusive Art Education - ACIAE


